
 
1674 WOCHENPLAN: 15.06.-23.06.2024 

 
 
SAMSTAG: 15.06. 
16:30  Kontemplation im Kl. Saal 
18:30 Messfeier  
 
11. SONNTAG IM JAHRESKREIS: 16.06. 
 Lesung 1: Ez 17,22-24 
 Lesung 2: 2 Kor 5,6-10 
 Evangelium: Mk 4,26-34 
10:15 Messfeier 
 Gedenken: Lara Demirkol-Leder 
 Musikalische Gestaltung: Gospelchor 
 Pfarrcafé im Pfarrsaal 
 
DIENSTAG: 18.06. 
10:00 Gottesdienst im Sozialzentrum 
Eucharistische Anbetung bis 18:00 Uhr in der 
Pfarrkirche 
 
MITTWOCH: 19.06. 
09:00 Messfeier 

Kaffee im Pfarrsaal 

 
 
FREITAG: 21.06. 
07:15 Schülermesse der VS 
 
SAMSTAG: 22.06. 
16:30  Kontemplation im Kl. Saal 
18:30 Messfeier  
 
12. SONNTAG IM JAHRESKREIS: 23.06. 
 Lesung 1: Ijob 38,1.8-11 
 Lesung 2: 2 Kor 5,14-17 
 Evangelium: Mk 4,35-41 
  
10:15 Messfeier  
 Gedenken: Anna und Edwin Martin 
 Pfarrcafé im Pfarrsaal 
 
Ansprechperson für Beerdigungen: 
Kpl. Gabriel Steiner, Tel. 0677/63 21 79 63 
 
 
 

 
 
 

HOHE GEBURTSTAGE IM Juni 
  

05.06.1943 Ettl María-Luisa Löherstraße 9a/2, 

11.06.1939 Galler Friedrich Staudenstraße 7b, 

13.06.1946 Radauer Peter Traubengasse 3/2, 

17.06.1945 Führer Heinrich Starkenfeldstraße 2/3, 

18.06.1947 Vögel Wilhelm Schäflestraße 3/2, 

18.06.1940 Bartolone Antonio Emme 14b, 

18.06.1927 Dimitrijević Julijana Lirerstraße 10a/2, 

19.06.1934 Bechtold Hildegard Oberhub 10 

20.06.1952 Ates Satilmis Rheinstraße 47/4, 

21.06.1941 Buchhammer Josef Lindenwies 5/6, 

26.06.1946 Carbonare Helmut Staudenstraße 31 

27.06.1940 Harrant Franz Lirerstraße 10a/4, 

27.06.1931 Mathis Werner Badstraße 19/1, 

29.06.1931 Klotz Herlinde Löherstraße 30a/9, 

30.06.1953 Geske Martin Brolsstraße 24/Top 

   
DIE PFARRFAMILIE GRATULIERT HERZLICH! 

 



 
 
 
 
Fit mit Köpfchen – Altjungsein Kurs in Altach  
 
Nach acht Wochen ging der Altjungsein Kurs des Katholischen Bildungswerkes in Kooperation mit 
Pfarre und Gemeinde Altach in die ESUAPREMMOS. Bewegungseinheiten, 
NEGNUBÜSINTHCÄDEG, Spiele und NEGNIS, aber auch Gespräche über die Europawahl oder der 
Austausch von Lebenserfahrungen waren NEGNUREDROFSUAREH, denen sich die 
TeilnehmerInnen mit EDUERF stellten. Im Oktober gibt es wieder eine Fortsetzung.  
 
Und falls Sie sich über die Rechtschreibung wundern, probieren Sie das Rätsel zu lösen. Es ist 
einfacher als Sie denken! 
 

 
 
 
 
 
Firmung 
 
„Firmung war für mich ein großer Schritt in Richtung Erwachsenwerden.“ – Bei der Firmung wollen 
wir, dass die Jugendlichen Ja zum Glauben sagen.  
 
Es ist nicht nur ein Ja zum Sakrament, das gesprochen 
werden soll, sondern ein Ja zu Jesus Christus, ein Ja zur 
Kirche, ein Ja zur pfarrlichen Gemeinschaft, ein Ja zum 
Leben als Christ:in. 
Als Firmteam Altach-Götzis-Meschach organisieren wir 
den Firmweg und beginnen mit einem Infoabend im Juni, 
einem Startfest im Oktober, es folgen Workshops, 
Hauskreise, ein Sozialeinsatz, Vorstellungsgottesdienst, 
ein Besinnungsweg zusammen mit dem(r) Firmpaten(in) 
und die Firmung im Mai. 
 
Das Wort „Firmare“ ist lateinisch und bedeutet „stärken“. 
Gemeinsam mit allen Firmbegleiter:nnen, ohne die dies 
gar nicht in dieser Form möglich wäre, wollen wir die 
nachfolgende Generation der Pfarre in ihrem Glauben 
stärken. Wir wollen ihnen den Rücken in den großen 
Fragen des Lebens stärken, ihnen die Gemeinschaft der Pfarre zeigen, ihnen einen Draht zu Gott mit 
auf den Weg mitgeben. Gestärkt im Ich, im Wir und in der Beziehung zu Gott werden die 
Jugendlichen auf dem Weg zum Sakrament der Firmung von uns begleitet. 
Firmteam  
(im Bild von links: Pfr. Rainer Büchel, Magdalena Haas, Verena Ender, Raphaela Hudec, Elias Reis, 
Johannes Grabher)  

 
 


